
147/43
1733 März 31 . , [Kloster ] Tänikon ; "Jn Eil"  A

SCHREIBEN DER SCHWESTERM[ARIA ] AURELIA SIBILLA MARK[LIN ] AN
IHREN GEISTLICHEN VATER, [ABBE BEAT JAKOB ANTON ZURLAU¬
BEN]

"Gelobt sey Jesus Christus . ..
Zu bezeigung der trey - beharlich ergebenheit winsche ich meinem lie¬
ben geistl [ ichen ] herr Vatter von herzen ein lichte gesunde Vollen¬
dung der H. fasten und darauf Ein fröliche Ostern [ - dieses Fest



feierte man 1733 am 5 . April - ] und frölichs allelua , bedankhe mich
zu 1000 Mahl für den yberschukhten gruss , freudt mich von herzen
dass mejn liebster herr Vatter gesundt und wohlauf , yber schikhe da
ein schlechtes Oster Ey bitte seile mich zu berichten ob es anstend-
tig , wo  nit , mir selbes wider Volgen zu lassen und ich nach seinem
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befelch was aus zu schickhen es ist halt alles in Eill zu gangen und
Wür vill zu thun haben iezt in der lezt Charwochen mit brief schrei¬
ben und andern geschefften Wolt sonst mehr schreiben und dessen be-
fehl ich mich mit diefester demuth und kindtlichem Handtkuss an dero
hohe gnaden und verbleibe . . . ".

Original - AH 147 , 62 - 63 — Blatt 63 leer
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